
Der bescheidene Mann

Im Protzoutfit sitzt er am Pool, 

mit teuren Schriftzügen bedruckt,

lehnt sich an und fühlt sich cool

und denkt das jedes Mädchen guckt.

Eine Blonde in heißem Kleid, 

Eine Brünette, die guckt gescheit, 

und eine Rote mit Kurven so wild,

in seinem Kopf ist dieses Bild.

Er meint, so bin ich, mit Style

formschön die Haare in Gel geleimt

diese Schnecken finden mich geil

und in der Sonne mein Ego scheint.

Nun setzt er den Machoblick auf,

spannt die Armmuskeln an

und er kommt gar nicht drauf 

- denn er ist ein wahrer Mann -

wie viel wichtiger doch bleibt,

was ihn tief im Innern treibt.

Da flüstert die Blonde der Roten ins Ohr

und ihr Vorschlag, der hat Humor.

Die schwärmen über mich,

typisch Frau, glaubt er zu nun wissen

Jetzt, fühlt er sich königlich,

doch eigentlich er hat verschissen.

Ein Windstoß erfasst ihn, oh Schreck, 

ins Becken fällt er kopfüber

die ganze Inszenierung ist weg,

und sein Style der ist... hinüber.

Begossen steigt er heraus,

nass hängt der Protz herunter

sieht so gar nicht gut mehr aus,

kaltes Wasser, das macht munter.

Hinter ihm, da auf der Mauer,

lachen die drei Mädchen, Dauer.
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